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Niederschrift 
 

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Brodersby 
am  09. Dezember 2009, um  19.00 Uhr, in der Gastwirtschaft  

„Missunder Fährhaus“ in Brodersby 
 
 
 
Anwesend sind: 
 
Bürgermeister    Bernd Blohm  
Die Gemeindevertreter/innen  Petra Regina Brodersen 
     Thomas Becker 

Hartwig Greve 
     Hans-Jürgen Hansen-Flüh 
     Axel Nissen 
     Alexander Schmidt 

Axel Lamp 
     Birgit Dähne      
      
           
  
   
 
vom Amt Südangeln:   Bruno Heller, Protokollführer 
 
 
Beginn der Sitzung:   19:00  Uhr 
Ende der Sitzung:   21.00 Uhr 
 
 
Tagesordnung 
1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Berichte der Ausschussvorsitzenden 
3. Einwohnerfragestunde 
4. 2. (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wochenendhausgebiet Lausen“ 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden, die Anregungen 
privater Personen, die landesplanerische Stellungnahme und den Satzungsbeschluss 

5. 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Knös / Am Brodersbyer Noor“ 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden, die Anregungen 
privater Personen, die landesplanerische Stellungnahme und den Satzungsbeschluss 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der Krippenfinanzierung 
Kindergarten Schaalby  

7. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am Umbau zu einer 
altersgemischten Gruppe Kindergarten Taarstedt  

8. Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers und Ernennung zum Ehrenbeamten 
9. Verschiedenes 
10. Vertragsangelegenheiten 
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Bürgermeister Blohm eröffnet die Sitzung um 19.00 Uhr und begrüßt die Anwesenden, 
insbesondere die Gäste. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und die 
Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Gegen diese Feststellungen werden keine 
Einwände erhoben. Er weist darauf hin, dass zu den Tagesordnungspunkten 4 und 5 keine 
Beschlussfassungen erfolgen. Die Punkte 6 und 7 sind versehentlich auf die Tagesordnung 
gesetzt worden. Zu diesem Thema wird unter Tagesordnungspunkt 2 berichtet. 
 
 
TOP 1   
Bericht des Bürgermeisters 
 
Bürgermeister Blohm berichtet u.a. über folgende Angelegenheiten: 
 
8.12. Amtsausschusssitzung; Letzte Woche Beginn Bautätigkeit. Rückumzug ca. März 2011. 
Vom Architekten wurde ausführlich die Bauplanung erläutert. – Neben Verabschiedung des 
Haushaltes, einige Personalangelegenheiten und Niederschlagungen von alten 
Forderungen. 
 
Die Arbeit in der Aktivregion Schlei (Nachfolger von Leader+) wird in vielen 
Facharbeitsgruppen begleitet und ist auf einem guten Weg im Vergleich zu anderen 
Aktivregionen. 
 
Auch der Naturpark Schlei Verein ist in der Umsetzungsphase. Viele Ideen werden zurzeit 
auf ihre Umsetzbarkeit geprüft. 
 
Zum Thema Breitbandversorgung wird zurzeit auf Amtsebene nach Lösungen gesucht, die 
zum Teil erhebliche Unterversorgung zu verbessern. Da zurzeit bundesweit die Kommunen 
versuchen, ihre Unterversorgung zu verbessern, sind die möglichen Anbieter hierfür satt und 
können sich die Rosinen aus dem Kuchen picken. Wir als ländliche, dünn besiedelte Region 
werden Schwierigkeiten bekommen, Partner für den Netzausbau zu bekommen. 
 
Im gesamten Amt Südangeln stehen neue Vertragsabschlüsse zur Konzessionsabgabe für 
die Wegenutzung der Strom- und Gasanbieter an. Auch hier sind wir zurzeit in der 
Findungsphase. Wir versuchen auf Amtsebene in die Vertragsverhandlungen einzusteigen, 
um ein bedeutenderer Partner als eine einzelne Gemeinde zu sein. Im Frühjahr werden sich 
3 mögliche Anbieter mit ihren Angeboten vorstellen. 
 
Der Vandalismus in der Gemeinde wird weniger. Es sind 6 Hinweisschilder unserer Nordic 
Walking Route zerbrochen worden. Am Ortseingang ist eine der optischen Barrieren 
beschädigt worden und in der Nachsaison ist im Strandbereich einige Male randaliert 
worden. Er bittet alle Anwesenden die Augen auf zu halten und ihm die Übeltäter zu melden. 
Für die Schäden kommen wir alle mit unseren Steuergeldern auf. 
 
Die touristische Saison ist zufriedenstellen – auch ohne das Zugpferd Landesgartenschau – 
gelaufen. Die Badewasserqualität war über die gesamte Saison ohne Beanstandung. 
 
Zum Schluss ein Statusbericht zu unserem Markttreff. Wir sind kurz vor dem Ende des 
dritten Betriebsjahres. Die Ertragszahlen haben sich deutlich verbessert. Wir haben keinen 
Grund, uns zurückzulehnen, können aber Stolz sein, unsere Grundversorgungseinrichtung 
mit dem Treff- und Dienstleistungsbereich mehr und mehr auf solider Basis zu betreiben. 
Hier ein ausdrücklicher Dank an alle, die unseren Kaufmann positiv unterstützen. Die 
wenigen verbliebenen ständigen Nörgler und Miesepeter sind zu einer unbedeutenden 
Minderheit geworden, die wir verkraften können. 
 
Alles weitere Nennenswerte wird im Rahmen der Ausschussberichte vorgetragen. 
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Liebe Bürger, liebe Kollegen aus der Vertretung, wir haben bis auf die unruhige Phase im 
Rahmen der Entscheidung für das neue Feuerwehrfahrzeug ein ruhiges Jahr hinter uns. 
Mein Dank gilt all denen, die sich zum Wohl unseres Dorfes eingesetzt haben. Namentliche 
Aufzählungen würden nur dazu führen, den einen oder anderen zu vergessen. Der Einsatz 
ist sicher von unterschiedlicher Intensität gewesen. Das liegt aber oft auch an den 
Möglichkeiten eines jeden einzelnen, sich für das Dorf einzusetzen. Er freut sich auf eine 
gute Zusammenarbeit im nächsten Jahr. 
 
 
TOP 2 
Berichte der Ausschussvorsitzenden 
 
 

a) Frau Brodersen berichtet aus dem Beirat des Kindergartens. Die Kosten sind 
aufgrund verschiedener Faktoren gestiegen. Hierdurch erhöht sich auch der von der 
Gemeinde zu zahlende Anteil. Diese Zahlungspflicht ergibt sich auf der Grundlage 
des Vertrages. Deshalb ist eine Beschlussfassung zu den Punkten 6 und 7 
entbehrlich. 

b) Frau Dähne erläutert aus der letzten Schulausschusssitzung die behandelten 
Themen. 

c) Der Vorsitzende des Bau- und Wegeausschusses Herr Nissen erklärt u.a. folgende 
Maßnahmen: 

- Parkplatz des Gemeindehauses 
- Kreuzung und Bushaltestelle 
- Sanierung der Gehwege Wilmslück 
- Verschiedene Schotterwege wurden abgehobelt. 

d) Herr Becker, als Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt und Touristik, informiert 
über die Themen aus der letzten Sitzung. Dies waren u.a.: 

- Beschaffung einer Schutzhütte und einer Schautafel. Förderung ist 
beantragt. Vor Auftragsvergabe soll der Finanzausschuss eingeschaltet 
werden. 

- Eventueller Austausch von Beleuchtungskörpern der Straßenlampen. 
Details sollen für den Finanzausschuss erarbeitet werden 

- Der Entwurf einer gemeindlichen Informationskarte wird vorgestellt. 
- Termin für Müllsammelaktion: 27.03.2010 
- Termine für Offenes Museum: 27.07. und 10.08.2010 

e) Der Finanzausschussvorsitzende erläutert kurz den Bericht der Verwaltung zur 
Haushaltsentwicklung 2009. Seiner Ansicht nach wird sich der dargestellte 
Unterschuss von 36.400 € auf nur 10.000 € reduzieren. Er befürchtet für die nächsten 
Jahre schwierige finanzielle Zeiten für die Gemeinde Brodersby. 

f) Frau Lüth, berichtet als Vorsitzende des Jugend- und Kulturausschusses aus 
folgenden Bereichen: 

- Eine Kontrolle der Spielplätze durch einen Fachmann hat ergeben, dass 
nur sehr geringe Mängel bestehen. 

- Angebot für Kinder im Markttreff für Kochen und Plätzchen backen. 
- Runder Tisch am 2.12.2009 mit Vertretern aus Goltoft und Brodersby 
- Brodersbyer Weihnachtsmarkt vom 11. bis zum 12.12.2009 

g) Abschließend bittet Herr Becker alle Interessierten, an den Sitzungen der 
Arbeitsgruppe „Markttreff“ teilzunehmen. Diese finden monatlich jeweils am 2. 
Mittwoch statt. 
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TOP 3 
Einwohnerfragestunde 
 
Bürgermeister Blohm erläutert vorab die weiteren Tagesordnungspunkte. 
 
Die von den Einwohnern gestellten Fragen werden beantwortet. Anregungen werden zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
TOP 4 
2. (vereinfachte) Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Wochenendhausgebiet 
Lausen“ hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden, die 
Anregungen privater Personen, die landesplanerische Stellungnahme und den 
Satzungsbeschluss 
 
Bürgermeister Blohm informiert über die Vorgeschichte, die zum geplanten 
Änderungsverfahren der TOP 4 und 5 geführt hat. Er trägt auch Teile der Vorlage der 
Verwaltung zu diesen beiden Tagesordnungspunkten vor. Bedenken der Landesplanung 
lassen zurzeit eine Änderung der höchstzulässigen Grundfläche der Wochenendhäuser von 
60 qm auf 70 qm nicht zu. Er will versuchen, über ein Gespräch mit einer 
Landtagsabgeordneten eine Lösung zu finden. Danach wird sich die Vertretung weiter mit 
der Thematik beschäftigen müssen. 
 
 
TOP 5 
3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 „Knös / Am Brodersbyer Noor“ 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden, die Anregungen 
privater Personen, die landesplanerische Stellungnahme und den Satzungsbeschluss 
 
Siehe hierzu die Anmerkungen unter TOP 4. 
 
TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung an der Krippenfinanzierung 
Kindergarten Schaalby  
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. Informationen unter TOP 2 a. 
 
TOP 7 
Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung am Umbau zu einer 
altersgemischten Gruppe Kindergarten Taarstedt 
 
Dieser Tagesordnungspunkt entfällt. Informationen unter TOP 2 a. 
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TOP 8 
Zustimmung zur Wahl des Gemeindewehrführers und Ernennung zum Ehrenbeamten 
 
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung stimmt zu, dass Herr Malte Carstensen neuer Gemeindewehrführer 
wird. 
 
Abstimmungsergebnis:   9 Ja-Stimmen, 
     0 Nein-Stimmen, 
     0 Stimmenthaltungen. 
 
Herr Malte Carstensen leistet den Amtseid ab und wird von Bürgermeister Bernd Blohm 
durch Aushändigung der Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten ernannt. Anschließend 
berichtet Herr Carstensen über die Arbeit der Feuerwehr Brodersby im vergangenen Jahr. 
 
 
 
 
 
TOP 9 
Verschiedenes 
Keine Themen. 
 
 
 
 
 

gez. B. Blohm                                      gez. B. Heller   
Bürgermeister      Protokollführer 

 
 
 


